




Liebe Freunde und Fans des SC Union, werte Gäste, 

zu unserem nächsten Heimspiel in der Oberliga Niederrhein möchte ich 
Sie auf der Christian-Rötzel-Kampfbahn des SC Union Nettetal herzlich 
begrüßen. 

Ein besonderes Willkommen gilt unserem heutigen Gast aus Sonsbeck 
sowie dem Schiedsrichtergespann um Christina Junkers und ihren 
Assistenten.

Nach zwei Auswärtsspielen in Folge empfangen wir heute auf 
heimischer Anlage mit dem SV Sonsbeck ein formstarkes Team, das mit 
der Empfehlung von sieben Punkten aus den letzten vier Ligaspielen zu 
uns nach Nettetal reist. Dementsprechend wird die Elf von Trainer 
Heinrich Losing sicherlich mit breiter Brust antreten und ein gewohnt 
unangenehmer Gegner sein. Die Sonsbecker überzeugen auch in dieser 
Spielzeit durch mannschaftliche Geschlossenheit, starke Mentalität und 
eine klare Spielphilosophie. Am vergangenen Wochenende setzte der 
SVS ein erneutes Ausrufezeichen, als der Vorjahres-Vizemeister VfB 
Hilden zuhause mit 2:0 besiegt wurde. 

Wir stellen uns daher auch ein hart umkämpftes Match und eine knifflige Aufgabe ein, die wir mit großer 
Konzentration und einem eindeutigen Ziel angehen: Wir wollen selbst wichtige Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt einfahren und die Hinrunde mit einem Erfolgserlebnis abschließen. Die Oberliga ist weiterhin 
verdammt eng und so sind wir gut dazu beraten, weiterhin nur auf uns zu schauen und den Abstand zur 
Gefahrenzone nicht kleiner werden zu lassen.

Dafür brauchen wir auch wieder die Unterstützung unserer treuen Fans von außen. Beide Teams werden 
heute erneut von unseren Bambinis als Einlaufkinder begleitet – vielen Dank dafür an unseren jüngsten 
Nachwuchs im SCU!

Ich wünsche allen Zuschauern einen tollen Nachmittag auf unserer Platzanlage und würde mich freuen 
möglichst viele auch zum letzten Heimspiel des Jahres gegen Meerbusch am Samstag in einer Woche 
wiederzusehen.

Andreas Schwan - Trainer 1. Mannschaft
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NETTETAL UNTERLIEGT BEIM SPITZENREITER
Am Ende war mehr drin. Trotz gutem Spiel musste sich der SC Union Nettetal beim Tabellenführer, den 
Sportfreunden Baumberg, mit 0:3 (0:1) geschlagen geben und trat nach Spielende die Heimreise mit leeren Händen 
an.

Nettetal fand gut in die Partie, erspielte sich vor allem in den ersten 30 Minuten einige gute Gelegenheiten im 
letzten Drittel. Einzig und alleine der Torerfolg fehlte dem SCU. Bereits nach einer Viertelstunde konnte Stürmer 
Ilyas Vöpel eine Doppelchance für sich verbuchen. Auch Florian Heise hatte durchaus eine gute Möglichkeit auf dem 
Fuß, der im Strafraum jedoch nicht richtig hinter den Ball kam bzw. den Abschluss zu spät versuchte. „Das waren 
schon drei gute Gelegenheiten, um selber in Führung zu gehen. Leider fehlte uns hier das nötige Spielglück“, fand 
auch Trainer Andreas Schwan. Nettetal verteidigte hoch, störte damit die spielerische Klasse der Baumberger im 
Keim und ließ damit dem Tabellenführer nicht ins Spiel kommen.

Etwas überraschend und quasi aus dem Nichts fiel dann jedoch der Führungstreffer der Hausherren. Nach einem 
Einwurf auf der linken Seite kam der Ball per Bogenlampe in den Strafraum hinein. Auf Höhe des Fünfmeterraums 
stand Torschütze Enes Topal (32.) blank und drückte den Ball schließlich zum 1:0 über die Linie. „Letztendlich hat 
der Treffer den Spielverlauf auf den Kopf gestellt, weil wir bis dahin wirklich besser waren“, so Schwan. Kurz vor der 
Pause ergab sich nach einer Ecke noch einmal eine Doppelchance für die Nettetaler den Ausgleichstreffer zu 
erzielen.

Nach dem Seitenwechsel versuchte Union weiter flach zu spielen und somit spielerische Lösungen zu kreieren. So 
lautete die Marschroute weiter mit Kombinationen in den Rücken der Abwehr zu gelangen. Durchaus 
spielentscheidend war dann die 70. Minute, als Kapitän Pascal Schellhammer gelb vorbelastet einen Zweikampf mit 
höher Intensität führte und nach einem Bodycheck folgerichtig die Gelb-Rote Karte von Schiedsrichter Marvin 
Szlapa gezeigt bekam. Aus dem daraus resultierenden Freistoß über die rechte Seite, wo der Ball scharf vor das Tor 
gespielt wurde, erhöhte der hereinlaufende Subaru Nishimura (71.) auf 2:0. Nach einem eigenen Freistoß kassierten 
die Nettetaler durch einen Konter das 3:0 durch Baris Sarikaya (73.). Anschließend ging es in Unterzahl dann um 
Schadensbegrenzung.

„Es war bis zur spielentscheidenden Szene wieder eine gute Leistung von uns, die aber heute aufgrund der 
Effektivität des Gegners, der aus den vorhandenen Chancen die Tore macht, dazu führt, dass der der oben steht das 
nötige Spielglück hat. Wir haben heute zwar keine Punkte geholt, aber insgesamt eine Leistung gezeigt, mit der wir 
nicht unzufrieden sind und wir nächste Woche auf das Spiel gegen Sonsbeck gut vorbereitet sind“, resümiert SCU-
Coach Schwan nach Spielende.

(Quelle: Amafuma)





NETTETAL MIT PUNKT IN HILDEN
Mit einem 2:2-Unentschieden im Gepäck trat der SC Union Nettetal die Heimreise vom Auswärtsspiel 
beim VfB 03 Hilden am Sonntag an. Nach Spielende waren die Gefühle bei Trainer Andreas Schwan 
etwas gemischt. „Der Zeitpunkt des Gegentreffers zum Ausgleich in der Nachspielzeit ist dann 
natürlich bitter. Die Art und Weise, wie wir ab der 25. Minute Fußball gespielt haben und Hilden 
wirklich vor Probleme gestellt haben, zeigt, dass wir eine gute Entwicklung mit der Mannschaft 
nehmen“, so SCU-Coach Schwan.

Die Nettetaler fanden zunächst nicht gut ins Spiel. So konnte in der 19. Minute eine Flanke von Peter 
Schmetz nicht verhindert werden. Als der Ball dann bei Said Harouz landete, konnte der Torschütze 
den Ball unbedrängt drei Meter mitnehmen und aus der Drehung zum 1:0 verwandeln. Ab der 23. 
Minute hätten die Nettetaler das Spiel eigentlich in Überzahl bestreiten müssen. Nach einer 
Notbremse an Drilon Istrefi sah Hildens Torwart Yannic Lenze allerdings lediglich die Gelbe Karte. 
Anschließend brachte es eine Standardsituation, um ins Spiel zurückzufinden. Nach der ersten 
spielerischen Aktion über die linke Seite bekam Nettetal einen Eckball zugesprochen. Als Leonard 
Lekaj (31.) den Ball mit dem rechten Fuß mit Schnitt in Richtung der ersten Pfosten brachte, zappelte 
der Ball im Tor, ohne dass ihn noch ein anderer Spieler berührt hatte. Der Treffer zeigte Wirkung. „Wir 
haben viel aggressiver und höher verteidigt. Dadurch haben wir den Gegner frühzeitiger im 
Spielaufbau gestört“, lobte Schwan. Bis zur Pause gestalteten die Nettetaler das Spiel so wieder offen.

Nach dem Seitenwechsel kamen die Nettetaler gut aus der Kabine. In der 53. Minute hätte es nach 
Foulspiel an Peer Winkens, der am Fuß getroffen wurde, im Strafraum Elfmeter geben müssen, doch 
der Pfiff der erfahrenden Oberligaschiedsrichter Daniel Schierok blieb aus. Angestachelt davon gab 
der SCU nun jetzt noch mehr Gas. Die Mannschaft wurde in der Phase zunehmend stärker. Vor allem 
bei den eigenen Standards war man immer wieder gefährlich. Als Lekaj aus dem Halbfeld den Ball in 
Richtung Strafraum schlug, traf Winkens (62.) mit seinem ersten Saisontreffer zur 2:1-Führung. Auch 
in der Folgezeit waren die Nettetaler weiterhin die bessere Mannschaft in Durchgang zwei. In der 
Schlussphase des Spiels verpasste die Mannschaft es allerdings, für die Vorentscheidung zu sorgen. 
Trotz zweier guter Kontermöglichkeiten über Ilyas Vöpel (79., 90.) blieb den Nettetalern ein dritter 
Treffer verwehrt. Hilden war in den Schlussminuten alles nach vorne. In der Nachspielzeit fiel dann 
der bittere Gegentreffer. Nach einer Ecke der Hildener wird Pascal Schellhammer der Ball an den Arm 
geschossen, der etwas vom Körper abgespreizt war. Den fälligen Handelfmeter verwandelte Patrick 
Percoco (90.+4) zum 2:2-Endstand.

„Wir haben von der Leistung her absolut überzeugt und haben uns den Punkt daher mehr als 
verdient. Trotzdem hätten wir auch frühzeitig selber den Deckel in der Partie drauf machen können 
und das Spiel somit gewinnen können. Ein Punkt in Hilden muss man anerkennen, ist eine starke 
Leistung“, resümierte Schwan.

(Quelle: Amafuma.de – Heiko van der Velden)



Spielplan Oberliga Niederrhein - Hinrunde



Andreas Schwan Lutz Krienen Roland Garnschröder Marcel Siepmann

Brandon Danh DoPeer WinkensMax Köhler

Justin Coenen Tugrul Erat Drilon Istrefi

Nico Zitzen Florian Wolters Pascal Schellhammer Jan Pöhler

Niklas Beenen Niklas Götte Florian Heise Leonard Lekaj

1. Mannschaft Kader – Saison 2023/2024

Elvedin Kaltak Daniel Leupers Felix Misko

Kaies Alaisame Petar Popovic Leo Stegner Leon Falter Ilyas Vöpel

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Aaron Thomas

Phillip Spickenbaum



Noch nichts vor 
nach dem Spiel?

Wir laden Sie 
herzlich ein zur 
Pressekonferenz
im Vereinsheim.  



Unser Gegner am 10.12.2023 – SV Sonsbeck

Trainer:
Heinrich
Losing

Tor:
Jannik Hinsenkamp
Jonas Holzum
Jona Scholz

Abwehr:
Servet Furkan Aydin
Christoph Elspaß
Philipp Elspaß
Sebastian Leurs
Chong Lu
Tobias Meier
Robin Schoofs
Conner Wastian

Angriff:
Niklas Binn
Felix Geisler
Klaus Keisers
Jamie van De Loo

Mittelfeld:
Yechan Baek
Malik Bongers
Luca Janßen
Alexander Maas
Denis Massold
Jannis Pütz
Luca Terfloth
Noah Thier
Lars van Schyndel
Sanjin Vrebac
Max Werner





Tabelle Oberliga Niederrhein





Das Team – Saison 2023/2024

Dirk Riether 
(Abteilungsleiter)

Dennis Treker 
(Sportdirektor)

Khaled Daftari 
(Teammanager)

Michael Heyer 
(Betreuer)

Heinz Riether 
(Betreuer)

Heidi Weber
(Physio)





Mit 19 Jahren Kreisliga A und Oberliga
Nach einer anstrengenden Vorbereitung und Testspieleinsätzen im Burgpokal sowie gegen Borussia Münster 
konnte Tom Salentin sich mit seiner Leistung nicht für den Ligabetrieb beweisen. Somit kam er in der bis jetzt 
laufenden Hinrunde nur einmal zum Einsatz. Er feierte sein Debüt am 10.03.2023 gegen RSV Ratingen 04/19. Bei 
diesem Einsatz blieb es dann auch in der Oberliga.

„Natürlich ist es schwer als junger Spieler drei Spielklassen höher von Anfang an zu zünden, aber durch das 
Trainingsniveau, Qualität und der Mannschaft habe ich in einem schnellen Zeitraum viel gelernt und kam super 
zurecht.“

Im weiteren Verlaufe der Saison kam Granit Xhaka beim SC Union Nettetal als Hospitant für seine Trainerlizenz noch 
dazu, der auch seine Beiträge für Salentins Entwicklung leisten konnte. Wie Salentin in einem vorherigen Interview 
schon sagte: „Granit hat mir zwei bis drei Sachen gezeigt, die ich mir für die Zukunft merken werde.“

Doch trotz der guten Zeiten in Nettetal entschied sich Salentin wieder dazu nach Odenkirchen zurückzukehren. 
„Natürlich denkt man als Spieler über seine Position nach und dass man natürlich so viel spielen möchte wie 
möglich. Nettetal gab Odenkirchen grünes Licht, um die Rückkehr zu ermöglichen. Ich hatte dann ein Treffen mit 
Damian und Simon, wo direkt von Minute eins eine familiäre Stimmung herrschte.“

    Salentin wechselt somit im Wintertransferfenster 
zurück nach Odenkirchen. Zur Rückrunde ist er dann 
spielberechtigt und unterstützt Odenkirchen im 
Aufstiegsrennen der Kreisliga A.

„Ich freue mich riesig darauf mit der Mannschaft wieder 
zocken zu können und dieses Jahr den Aufstieg wieder 
jagen zu dürfen“, so Salentin zu den kommenden 
Monaten.

Alles Gute, Tom!  



2. Mannschaft – Saison 23/24

Kader
Tor: Jannik Hüge, Dominik Porten, Jan Götte, Luca Stenzel

Abwehr: Luca de Ryck, Milan Demant, Tjark Kaesmacher, Lukas Koch, Lazaros Iliadis, 
Hüseyin Irgat, Maximilian Leven, Thomas Salzmann, Marvin Yesilkaya

Mittelfeld: Mo Alhamwi, Luca Coppus, Emre Eskitark, Tom Genzen, Mika Janssen, 
Fabian Preißel, Luca Adrians, Joel Bunte, Nils Hoppe

Angriff: Nils Zischewski, Dominik Przybilla, Thomas Lepiorz, Jannik Witteck

Spiele



ZWEITE MANNSCHAFT: U23 MIT REMIS
Die U23-Mannschaft des SC Union Nettetal hat am Sonntag in der Kreisliga A beim 
zweitplatzierten ein 4:4 unentschieden erzielen können. 

Nach zwischenzeitlichen Rückständen von 3:1 und 4:3 konnte das Team von Trainer Marco 
Stenzel in der 96. Minute durch Nils Hoppe noch den Ausgleich erzielen. Thomas Lepiorz 
brachte das Team in Führung, Mo Alhamwi sorgte mit zwei Treffern für ein zwischenzeitliches 
3:3. 

Die U23 setzt damit ein Ausrufezeichen in einer der stärksten Kreisliga A aller Zeiten. 

Weiter so, Männer!

Tabelle Kreisliga A




	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20

